
QUB- Kriterien und Anforderungen

❚   Einhaltung der gesetzlichen Umweltvorschriften.

❚   Schriftliche Dokumentation über Input/Output, 
    Gefahrstoffe, Betriebsanlagen, Unterweisung der 
     Mitarbeiter, Regelung der Zuständigkeiten.

❚   Vorhalten von aktuellen Informationen über die Um- 
     weltverträglichkeit der Dienstleistungen und Produkte

❚   Unterrichtung von Mitarbeitern über die Umwelt-
     relevanz ihrer Tätigkeiten.

❚   Jährliche Durchführung von Mitarbeiterschulungen 
     zu Themen des Umweltschutzes.

❚   Durchführung mindestens einer weiteren Umwelt-
     maßnahme jährlich.

❚   Alle 2 Jahre externe Überwachung der umwelt-
     bewussten Betriebsführung im Rahmen eines 
     Überwachungsvertrages.

❚   Erstellung einer geeigneten Information für Kunden,
     u. a. zu Umweltrelevanz und QUB- Maßnahmen des
     Betriebes (Umweltinformation).

Ihr Nutzen:
❚   Rechtssicherheit: Durch die ständige Aktualisierung der 
     betriebsrelevanten Umweltgesetze ist deren Einhaltung 
     leichter zu realisieren. Auch die Kommunikation mit 
     Behörden wird dadurch erleichtert.

❚   Gefährdungsabschätzung: Die Dokumentation im Bereich 
     Gefahrstoffe und Arbeitssicherheit ermöglicht auch den 
     Versicherern eine genauere Risikoabschätzung. Dadurch 
     lassen sich Versicherungsprämien für den Betrieb senken.

❚   Kosteneinsparung: Durch die Aufschlüsselung des 
     Ressourcenverbrauchs und der Abfallmengen können 
     Rationalisierungsmöglichkeiten und Kosteneinspar-
     potenziale erschlossen werden.

❚   Motivation und Innovation: Die aktive Einbindung der 
     Mitarbeiter in den QUB-Prozess fördert das Zugehörig-
     keitsgefühl sowie Motivation und Innovation.

❚   Marketing: Gezielte Information der Kunden über den 
     Betrieb und seine umweltrelevanten Tätigkeiten erhöht die 
     Glaubwürdigkeit des Unternehmens. Das QUB-Gütesiegel 
     hebt den Betrieb zudem von der Konkurrenz ab.

❚   Umwelt: Durch den kontinuierlichen Verbesserungsprozess  
     werden messbare Umweltentlastungen erzielt, die auch die 
     Außenwirkung des Unternehmens positiv beeinflussen. 
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QUB – ein Markenzeichen
für umweltbewusste Betriebe

Umweltallianz Sachsen und QUB, der Maß-
stab für umweltbewusste Unternehmensfüh-
rung in kleinen und mittleren Unternehmen

Die Umweltallianz Sachsen ist ein Kooperations-
modell zwischen Staat und Wirtschaft für mehr 
Freiwilligkeit im Umweltschutz. Alle Betriebe, die 
das Markenzeichen QUB erwerben und somit eine 
freiwillige Leistung im Umweltschutz erbringen, 
die über das vom Gesetzgeber geforderte Maß 
hinausgeht, haben damit auch die Möglichkeit, 
an der Umweltallianz Sachsen teilzunehmen. 
Wichtig: Zusätzliche Kosten entstehen da-
durch nicht!
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HWK Chemnitz (Koordination)

Steffi Schönherr                  Telefon: +49 371 5364-240

HWK Dresden

Dr. Andreas Hübner 	            Telefon: + 49 351 4640-936

HWK Leipzig

Christiane Hoffmann           Telefon: +49 34383 612-25

IHK Südwestsachsen Chemnitz-Plauen-Zwickau

Monique Thalheim 	             Telefon: + 49 371 6900-1230

IHK Dresden

Dr. Cornelia Ritter 	             Telefon: + 49 351 2802-130

IHK zu Leipzig

Olaf Lehmann 	             Telefon: + 49 341 1267-1262

Markenzeichen für umweltbewusste Unternehmensführung 
in kleinen und mittleren Unternehmen

Der Qualitätsverbund umweltbewusster Betriebe (QUB) wurde im 
Oktober 2005 gegründet. Das Konzept wurde aus dem Handwerk 
für das Handwerk entwickelt und hat sich seit 1997 bewährt. Die 
ursprüngliche Orientierung an handwerklichen Betriebsstruk-
turen ist von entscheidender Bedeutung für die Tauglichkeit und 
Anwendbarkeit im Betriebsalltag für kleine und mittlere Unter-
nehmen der gesamten Wirtschaft. 
Der QUB wird zurzeit in mehreren Bundesländern eingeführt und 
von den dortigen Umweltvereinbarungen zwischen Wirtschaft 
und Landesregierung getragen und unterstützt. Damit ist der 
QUB auf dem Weg, sich zu einem über Ländergrenzen hinweg 
allgemein anerkannten Umweltmanagementsystem zu entwi-
ckeln. Die Prüfung nach einem einheitlichen Anforderungska-
talog durch die LGA InterCert Zertifizierungsgesellschaft mbH 
und Umweltgutachterorganisation gewährleistet miteinander 
vergleichbare Bedingungen.

Die umweltbewusste Ausrichtung eines Unternehmens kann 
dazu beitragen, dessen Ertragslage wesentlich zu verbessern. 
Ein Umweltmanagementsystem hilft dabei, Abläufe zu struk-
turieren und Prozesse effizient und rechtssicher zu gestalten. 
Nicht zuletzt dient es der Kommunikation mit dem Kunden.

Nachhaltiges Wirtschaften – 
Baustein moderner Unternehmensführung

Umweltmanagementsysteme sind freiwillige Instrumente des 
vorsorgenden Umweltschutzes zur systematischen Erhebung 
und Verminderung der Umweltauswirkungen eines Unterneh-
mens. In vielen Branchen gehören sie heute als ein unverzicht-
barer Bestandteil zu einer modernen Unternehmensführung.

❚   Betrieblicher Umweltschutz spart nachweislich Kosten.

❚   Die Einführung von Umweltmanagementsystemen setzt
     einen kontinuierlichen Verbesserungsprozess in Gang.

❚   Wettbewerbsvorteile und neue Marktsegmente können
    erschlossen werden.

Sie signalisieren damit gegenüber Kunden, Nachbarschaft und 
Behörden umweltbewusstes Handeln in Ihrem Betrieb. Kosten-
senkungspotenziale werden aufgedeckt, betriebliche Umweltri-
siken gemindert und die Rechtssicherheit wird erhöht.

Das sind die Vorteile des Systems QUB

❚   Reduzierung des bürokratischen Aufwands auf ein
    Mindestmaß.

❚   Schaffung einer klar definierten und überschaubaren
    Aufbau- und Ablauforganisation.

❚   Zeitlich kompakter Rahmen für die Einführung.

❚   Intensive Betreuung durch die Umweltberater der 
    Handwerkskammern und Industrie- und Handelskammern.

❚   Überschaubare Kosten durch das Angebot von 
    Gruppenberatungen und Workshops.

❚   Eindeutige Orientierung des QUB-Systems an EMAS 
    (EG-Öko-Audit). Der QUB stellt eine Vorstufe zu 
    EMAS oder einem Umweltmanagementsystem nach 
    DIN EN ISO 14001 dar.

Übrigens:
Die Kosten für die Einführung von QUB werden über die Säch-
sische Mittelstandsrichtlinie gefördert. Der maximale Zuschuss 
bei Gruppenprojekten beträgt 75 %. Wenden Sie sich bitte für 
nähere Informationen an den Umweltberater Ihrer zuständigen 
Kammer.

Ihr Umweltberater/Ansprechpartner zu allen Fragen 
rund um den QUB:

Die Kosten für die Einführung des QUB sind u. a. von der 
Unternehmensgröße und der Art der Vorbereitung auf die 
Prüfung/Zertifizierung abhängig. Möglich sind zwei Wege:

❚   Das Workshopkonzept
Vier Workshops mit insgesamt 32 Stunden Dauer vermit-
teln das Grundlagenwissen – inkl. einer Dokumentations-
hilfe für die eigenständige Erarbeitung und Umsetzung des 
QUB im Unternehmen. Bei Bedarf kann ergänzend externe 
Beratung in Anspruch genommen werden (Zeitrahmen ge-
samt: etwa 6 -12 Monate).

❚   Beratung und Erstellung der Dokumentation 
durch externe Berater
Ein externer Umweltberater Ihrer Wahl erarbeitet mit Ihrer 
Unterstützung eine Dokumentation und bereitet die Prü-
fung/Zertifizierung vor (Zeitrahmen: individuell).

Kostenbeispiel:
❚   Workshop (32 Stunden) 		  229,00 EURO
❚   Ergänzende externe Beratung 	     ca. 1.500,00 EURO
❚   Einmalige Grundgebühr 		    50,00 EURO
❚   Prüfgebühr (abhängig von Betriebsgröße, 2-jährlich)

❚  bis 10 Beschäftigte 		  290,00 EURO
❚  11 bis 49 Beschäftigte 	 515,00 EURO
❚  50 – 100 Beschäftigte 	 805,00 EURO
❚  > 100 Beschäftigte 	          1.030,00 EURO

❚   (Reisekosten 0,50 EURO/km)

Bei einer Matrixzertifizierung richtet sich die Prüfgebühr nach 
der Betriebsgröße der jeweils zu begutachtenden Standorte 
zuzüglich der Zentrale.

Wurde bereits ein Umweltmanagementsystem nach EMAS oder 
DIN EN ISO 14001 im Betrieb eingeführt, ist ein sofortiger Bei-
tritt zum QUB möglich.

QUB – ein Markenzeichen
für umweltbewusste Betriebe


